
SCHENKEN 
SIE WÄRME!

Das Licht 
scheint in der 

Finsternis, und die 
Finsternis hat’s nicht 

ergriffen.
                       Johannes 1,5                                

Werden Sie 
Weihnachtspate 
für Familien in 

Armenien!

SONDERAKTION 
WEIHNACHTEN 

ARMENIEN
mit integriertem 

Einzahlungsschein

Es ist kalt in Armenien. Sehr kalt. Und das Feuerholz und 
die Nahrung sind rar. Viele Familien wissen nicht, wie sie 
die kalten Wintermonate überstehen sollen – ein fröhliches 
und warmes Weihnachtsfest scheint für sie unerreichbar. 

Auch in diesem Jahr möchten wir so vielen Familien wie möglich 
die Weihnachtszeit erhellen und sie mit Nahrung, Holzöfen und 
Brennholz sowie angemessener Kleidung versorgen. 

Wärme und Hoff nung sollen 
die Herzen erfüllen

AMRO e. V.

HILFE FÜR 
ARMENIEN UND 

RUMÄNIEN
Vormals 

Diaconia Int. Hilfe e. V.



Beleg/Quittung für Kontoinhaber

IBAN

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters

(Quittung bei Bareinzahlung)

Spenden-Mitgliedsnummer
oder Name des Spenders

Angaben zum Kontoinhaber

IBAN des Kontoinhabers

 Betrag: Euro, Cent

 Angaben zum Zahlungsempfänger

Träume hat die zwölfköpfi ge Familie Osipian schon 
lange keine mehr. Zu sehr ist sie mit der Bewältigung 
des herausfordernden Alltags beschäftigt. Wladik und 
Raja wohnen, gemeinsam mit den Familien ihrer bei-
den Söhne, im Dorf Drakhtik in einem kleinen renovie-
rungsbedürftigen Häuschen. Sie alle leben vom gerin-
gen Lohn des Sohnes Wladimir, den er als Berufssoldat 
nach Hause bringt. Er reicht kaum für das Notwendigste 
und lässt keinen Spielraum für genügend Brennholz 
oder Weihnachtsgeschenke. In den Sommermona-
ten bewirtschaftet Raja einen kleinen Gemüsegarten. 
Aber wenn der Winter naht, sind die Erträge fast auf-
gebraucht. „Vor allem unsere Enkel sollten es warm 
haben und ausreichend essen können, um gesund zu 
bleiben“, bemerkt Wladik besorgt. Und, so weiß er, Mi-
lena (5) träumt von einer Puppe zum Spielen. 

Ebenfalls im Dorf Drakhtik treffen wir Noriks Familie. Der Familien-
vater ist arbeitslos, daher lebt die Familie von der staatlichen Bei-
hilfe, die kaum zum Überleben reicht. Im kleinen Gemüsegarten 
baut Mutter Armine für die sechs Familienmitglieder einige Kartof-
feln an und sorgt für die wenigen Hühner. Die Kinder gehen ger-
ne zur Schule. Aber während des Winters mangelt es ihnen oft an 
angemessener Kleidung, vor allem an Schuhen. „Ich möchte gerne
einen guten Schulabschluss schaffen, damit ich eine Näherin-
nen-Ausbildung machen kann“, sagt die 14-jährige Tochter Melsida 
schüchtern. Auch ihre drei Schwestern, darunter ein Zwillingspär-
chen, möchten gerne regelmäßig zur Schule gehen. Dafür benöti-
gen sie vor allem gutes Schuhwerk. 

Die Menschen wünschen sich Wärme, Nahrung und 
Gesundheit! Bitte helfen Sie, dass dieser Wunsch für viele 
Familien in dieser Weihnachtszeit in Erfüllung geht!

Für Überweisungen in
Deutschland und
in andere EU-/EWR-
Staaten in Euro.
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Kunden-Referenznummer - Verwendungszweck, ggf. Name und Anschrift des Zahlers

noch Verwendungszweck (insgesamt max. 2 Zeilen à 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 2 Zeilen à 35 Stellen)

Betrag: Euro, Cent

IBAN

D E

IBAN

Datum Unterschrift(en)

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

SEPA-Überweisung/Zahlschein

Name und Sitz des überweisenden Kreditinstituts BIC

Angaben zum Kontoinhaber/Zahler: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

IBAN des Kontoinhabers

Beleg für Kontoinhaber

Kontoinhaber

Zahlungsempfänger

Verwendungszweck

Datum

Betrag: Euro, Cent
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Absender Empfänger Datum

Verwendungszweck

Betrag

SIGEL WinBanking professional 4.50.02.0044

SEPA Überweisung

Mustermann, Max
Bundesbank
IBAN DE46700000000000105090
BIC MARKDEF1700

Mustermann, Eva
Kreissparkasse Augsburg
BIC BYLADEM1AUG
IBAN DE27720501010000708090

Rechnungsnummer
12256749

10.12.2013

100,00 EUR

MARKDEF1700

Bundesbank

Mustermann Eva

DE27720501010000708090

BYLADEM1AUG

100,00

Rechnungsnummer

12256749

Mustermann Max

46700000000000105090

10.12.2013

MARKDEF1700

Bundesbank

Mustermann Eva

DE27720501010000708090

BYLADEM1AUG

100,00

Rechnungsnummer

12256749

Mustermann Max

DE46700000000000105090

10.12.2013

DE46700000000000105090

Mustermann, Max
Bundesbank
BIC MARKDEF1700

Mustermann, Eva
Kreissparkasse Augsburg
BIC BYLADEM1AUG
IBAN DE27720501010000708090

Rechnungsnummer
12256749

10.12.2013

100,00 EUR
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Der kalte Winter hatte für Anahit und 
ihre Familie mit vier Kindern ihren 
Schrecken verloren. Sie erhielten Holz, 
Gemüse und angemessene Kleidung. 
„Unsere Kinder sind nicht gesund. 
Dank der umfangreichen Hilfe haben 
wir genügend zu essen und brauchen 
nicht zu frieren!“, berichtet Anahit 
dankbar. „Gott segne Euch alle und 
gebe Euch die Möglichkeit, noch 
vielen weiteren Familien zu helfen! 
Danke, dass Ihr für uns da seid.“

Der kalte Winter hatte für Anahit und 
ihre Familie mit vier Kindern ihren 
Schrecken verloren. Sie erhielten Holz, 
Gemüse und angemessene Kleidung. 
„Unsere Kinder sind nicht gesund. 
Dank der umfangreichen Hilfe haben 
wir genügend zu essen und brauchen 
nicht zu frieren!“, berichtet Anahit 
dankbar. „Gott segne Euch alle und 
gebe Euch die Möglichkeit, noch 
vielen weiteren Familien zu helfen! 
Danke, dass Ihr für uns da seid.“

„Dank der umfangreichen 
Hilfe haben wir genügend zu essen 

und brauchen nicht zu frieren!“

Der Alltag lässt 

 keinen Raum für Träume
Danke für die Hilfe!

„Wir brauchen 
  Eure Hilfe!“

Diaconia Deutschland / AMRO e.V.

DE10684522900077032159

SKHRDE6W



Diaconia Deutschland / AMRO e.V.
Postfach 1442 
79705 Bad Säckingen

Tel. 07761 / 5532973
E-Mail: deutschland@diaconia.org
www.diaconia-de.org

IBAN: DE10 6845 2290 0077 0321 59
BIC: SKHRDE6W

50 Kilogramm Kartoffeln  
kosten 30,- Euro.

Für eine Familie rechnen wir mit einem Wintervorrat 
von 300 Kilogramm Kartoffeln und Gemüse. 
Er kostet 180,- Euro.

Ein Paar Winterschuhe 
kosten  55,- Euro.

Ein neuer Holzofen 
kostet 180,- Euro.

Der Holzvorrat für den gesamten 
Winter pro Familie wird berechnet 
mit 370,- Euro.

Stehen Sie gemeinsam mit uns 
diesen Menschen zur Seite! 

Jede Spende zählt!

AMRO e. V.

HILFE FÜR 
ARMENIEN UND 

RUMÄNIEN
Vormals 

Diaconia Int. Hilfe e. V.


